
iH - 213~ der Beilagen ßU den St~nogrtlphlschen Protokollen 
'. ~ JIi2Z;t::;e: : c:::::::: R :::lCO'Q"'1 :N 1 I r 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
DER BUNDESMINISTER 

FÜR WIRTSCHAFTLICHE ANGELEGENHEITEN 
ROBERT GRAF 

10.101/331-I/A/3a/87 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Mag. Leopold GRATZ 

Parlament 
1017 Wie n 

112.5 lAB 

1987 -u- 0 5 

zu 83D IJ 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 

Nr. 830/J betreffend den Neubau der Sozial- und Wirtschafts­

wissenschaftlichen Fakultät an der Universität Innsbruck, 

welche die Abgeordneten Dr. Müller und Genossen am 16.9.1987 

an mich richteten, beehre ich mich wie folgt Stellung zu nehmen: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Eine endgültige Entscheidung kann erst nach entsprechend genauer 

Ausarbeitung des ·sogenarinten "Gantner-Modells" erfolgen. Das 

jüngst vorgelegte Modell wird gerade geprüft. Jedenfalls ist zu 

berücksichtigen, daß durch Veräußerung von Teilen des Geländes 

der Fennerkaserne ein Betrag in der Gr6ßenordnung von ca. 

6S140,0 Mio. zu Gunsten der Republik Österreich für den Bau 

einer Kaserne in Kranebitten anfallen muß. 

Zu Punkt 2 der Anfrage: 

Soweit das Modell bisher gediehen ist, entspricht es den Grund­

sätzen der neuen Finanzierungsmodelle und sollte weiter verfolgt 

werden. 

Vor einer Entscheidungsfindung ist dem tnanziellen Wirkungsbe­

reich entsprechend die Zustimmung auch s Bundesministeriums für 

Finanzen einzuholen. 
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